Forschung
1) Wie sagt man auf Deutsch…..?
a) zásobovat (energií)
b) obdržet/získat cenu 
c) kyselina
d) objev
e) jedovatý
f) uznání (vědecké)
g) šetřit/ušetřit (buňky v těle)
h) přivést na stopu
i) léčitelný
j) bacil

2) Lesen Sie folgenden Text und beantworten Sie dann Fragen unter dem Text: Forschung - Bionik
Die Evolution hat im Laufe der Zeit geniale Lösungen für Anpassungen an extreme Lebensräume entwickelt. Ob im Wasser, an Land oder in der Luft – wer überleben will, braucht besondere Fähigkeiten und Eigenschaften. Viele Tiere können sich – je nach Lebensraum – extrem energiesparend fortbewegen, sich unter schwierigen Bedingungen orientieren und verständigen. Andere wiederum verfügen über ultraleichte, aber sehr stabile Körperpanzer. Bioniker versuchen, die Geheimnisse von Naturprinzipien zu entschlüsseln und sie als Vorbild für die Entwicklung neuer technischer Lösungen zu nutzen.
Die perfekte Anpassung von Pflanzen und Tieren an ihre Umgebung ist ein Ergebnis der Evolution – und die ist nichts anderes als ein viele Millionen Jahre lang andauernder Optimierungsprozess. Mutationen und ständige Neuvermischung der Erbanlagen bei der Fortpflanzung führen viele kleine Veränderungen herbei, die nicht ohne Folgen bleiben. Der Kampf um Fortpflanzungsmöglichkeiten und knappe Ressourcen führt zu einer natürlichen Selektion, die eine ständige Weiterentwicklung und verbesserte Anpassung an die Lebensbedingungen vorantreibt.
Die daraus resultierenden Fähigkeiten und Eigenschaften von Tieren und Pflanzen könnten Forschern wertvolle Hinweise liefern, um neue und effizientere technische Produkte herzustellen. Der Forschungszweig nennt sich Bionik – die Symbiose von Biologie und Technik.
Selbst wenn die Natur mit einer scheinbar perfekten Lösung aufwartet – einfach kopieren lässt sich kaum etwas. Vom biologischen Phänomen bis zu einer technischen Umsetzung ist es meist ein weiter Weg. Entscheidend ist das Verständnis für das zugrunde liegende Prinzip: Beispiel Lotuseffekt.
Der Effekt, die selbstreinigende Eigenschaft der Lotuspflanze, ist schon lange bekannt. Aber erst die systematische Untersuchung zeigte, wie er zustande kommt: Die Blätter der Lotuspflanze sind mit mikroskopisch kleinen Wachsspitzen überzogen, an denen Wasser einfach abperlt und den Schmutz dabei mitnimmt. Bei der Übertragung des Effekts auf Wandfarben, Dachziegel oder Plastikboxen wurde später die Art der Oberflächenstruktur nachgeahmt.
1. Wie haben sich einige Tiere an ihre Lebensbedingungen angepasst?
2. Womit beschäftigen sich die Bioniker?
3. Was ist das Resultat von dem Anpassungsprozess der Lebewesen an ihre Umgebung?
4. Was fördert die sog.natürliche Selektion?
5. Woher kommt das Wort Bionik?
6. Ist es heute leicht, die Naturphänomene nachzuahmen (immitieren)?
7. Was funktioniert der sog. Effekt der Lotuspflanze?
8. Wie wird der Effekt von Menschen verwendet?

3) Hören Sie/Sehen Sie sich das Video an und beschreiben Sie dann, was man von der Wasserspinne gelernt hat
Das Patent der Wasserspinne https://www.planet-wissen.de/natur/forschung/bionik/pwvideoplanetwissenvideofluegelformennachdembeispieldernatur100.html

4) Lesen Sie folgenden Text und ergänzen Sie 1 – 4 Buchstaben
Inspiration von den Haien  
Haie zählen zu den besten und elegantesten Schwimme……...
unter den Meerestieren. Die besondere Oberflächenstruktur ihrer Ha…..
macht es möglich. Die Haihaut besteht …..
spitzen beweglichen Hautschuppen. Sie besitzen zusätzlich fes……
 Rillen, die der Haioberfläche besonders strömungsgünstige Eigenschaften verle…..
 Dank der Senkung des Reibungswiderstandes können Haie s…….
nicht nur sehr schnell, sondern auch sehr energiesparend fortbewe…..
Ein weiterer positiver Effekt der spitzen, beweglichen Hautschuppen: Es können sich k……. Fremdorganismen wie Seepockenlarven oder Muscheln anheften. Auch das sen…… Reibungsverluste im Wasser. Ein neu entwickelter Bootsanstri………….,
der die Haihautoberfläche nachbildet, ist bereits auf dem Mar…….
Er steht als Alternative zu den herkömmlichen, chemisch wirkenden "Antifouling-Anstrichen" geg…….
Besatz an Bootsrümpfen zur Verfügung.

5) Hören Sie und beantworten Sie dabei folgende Fragen:
Hobby-Forscher https://www.planet-wissen.de/natur/forschung/hobby-forscher/video-schwarmintelligenz-102.html
1. Was hat Luisa gebastelt?
2. Wozu soll das dienen?
3. Wird sie bei ihrer Tätigkeit von irgendjemandem unterstützt?
4. Wie funktioniert das erwähnte Melden der Igel?
5. Wie haben sich die Bedingungen für den Igel verändert?
6. Wie können die Meldungen den Igeln eigentlich helfen?
7. Warum muss der Igel einen Umweg machen?
8. Welche Gefahr droht diesem Igel?

6) Partizip I und II als Adjektive - Beispiele und Übungen

frierende Zuschauer - Den Zuschauern ist kalt (jetzt)
gefrorene Zehen - Meine Zehen sind wie Eis (ich bin schon im warmen Zimmer)

kochendes Wasser - Das Wasser kocht jetzt gerade
gekochte Erdäpfel - Die Erdäpfel sind schon gekocht

verletzende Bemerkungen - Die Bemerkungen tun anderen Menschen weh. (aktiv)
verletzte Personen - Die Personen wurden bei einem Unfall verletzt (passiv)


Am Wochenende hat es stark geschneit. (vergehen)

Am Wochenende haben wir ein Blockseminar an der Uni. (kommen)

Wir setzen uns vor den Fernseher und schauen uns einen Film an. (spannen)

Du musst den Wasserhahn endlich reparieren lassen! (tropfen)

Ich schicke Ihnen die Texte per E-Mail. (korrigieren)

Er hatte plötzlich Kopfschmerzen. (stechen)

Sie spricht Deutsch und Französisch. (fließen)

Wo ist der Ordner für die Rechnungen? (bezahlen)

Auf die Spaghetti gibt man noch ein bisschen Käse. (reiben) 

Ich schenke meiner Nichte zu Weihnachten eine Puppe. (sprechen)

Die Firma konnten sich im letzten Moment mit der Bank einigen und den Konkurs gerade noch verhindern. (drohen)

Die Chefin hatte verschlafen. Als sie - eine halbe Stunde zu spät - zum Geschäft kam, warteten schon viele Kunden vor dem Geschäft. (schließen)

Die Feuerwehr konnte alle Tiere aus dem Stall retten. (brennen)

Sie liebt Mandeln und Nüsse über alles. (brennen)

Nach der Eröffnung der Ausstellung wurden Getränke serviert. (kühlen)
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